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DORFFEST - PROGRAMM - HIGHLIGHTS

dorffest 2022

Samstag, 25.06.2022, ab 16:00 Uhr
Ortsplatz / Veranstaltungssaal

bei jeder Witterung

Programm: 

•	 ab	17:00	Uhr:	 Rundfahrten	mit	Hannes	Reslhuber‘s	Oldtimertraktor	

•	 bis	19:00	Uhr:		 Trettraktorrennen	für	Kinder	

•	 ab	18:00	Uhr:		 Dämmerschoppen	mit	dem	Musikverein	NNK

•	 18:30 Uhr:  Eröffnung	durch	Bürgermeister	Ing.	Christoph	Gallner

   Verlosung	von	Trettraktoren	für	die	Rennteilnehmer*innen	bis	6	Jahre

•	 Kinderbetreuung	durch	Kath.	Jungschar	und	Jugendtreff	mit	Jugendbetreuer	Sascha	Reischl	&	
team während	der	gesamten	Veranstaltung

Mitwirkende Vereine:
Elternverein
Freiw.	Feuerwehr
Goldhaubengruppe
Jägerrunde
Jugend
Kath.	Jungschar
kfb
Mountainbiker	NNK
Musikverein
Pfarre
Siedlerverein
Union	-	Sektion	Ski	Die	 mitwirkenden	 Vereine,	 die	 Gemeinde	 und	 der	 Kulturausschuss	

freuen	sich	auf	Ihren	Besuch!

„Niederneukirchen hält  zusammen und feiert  gemeinsam!“

Für die Bewirtung sorgen die Niederneukirchner Vereine
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Liebe Niederneukirchnerinnen, 
liebe Niederneukirchner,

BüRGERMEISTERINFO

Der Gastgarten lädt zum Besuch ein.

	 die	 derzeitige	 Situation	 ist	 in	 vielen	 Berei-
chen	 für	 uns	 ALLE	 eine	 Belastung.	 Abseits	 von	
COVID	 beeinflussen	 gerade	 zahlreiche	 besorg- 
niserregende	 Themen,	wie	 der	 Krieg	 in	 der	 Ukraine,	
die	Bedrohung	des	Klimas,	von	außen	unser	tägliches	
Leben.	Diese	Allgemeinsituation	mit	weiteren	gemein-
deinternen	 Angelegenheiten	 erfordert	 Zuversicht	 in	
diesen	herausfordernden	Zeiten!
Ich	gebe	ehrlich	zu,	speziell	einige	auch	persönliche	Er-
fahrungen	in	diesem	Jahr	lassen	einem	beinahe	zwei-
feln,	aber	mit	Zusammenhalt	und	Gemeinschaft	über-
steht	man	auch	solche	Talfahrten!
In	meinem	diesmaligen	Bericht	darf	ich	ein	paar	„Sta-
tusmeldungen“	zu	aktuellen	Themen	mitteilen.

Wasser versorgung
 Bezüglich	 Wasserversorgung	 und	 Erweiterung	
konnte	 der	 Bohrbrunnen	 bei	 der	 bestehenden	Was-
serentnahme	 in	 die	 UV-Desinfektion	 eingebunden	
werden	und	befindet	sich	nun	wieder	 im	Vollbetrieb.	
Die	Erweiterung	unserer	Wasserversorgung	mit	einer	
möglichen	Quelle	Mayrbäurl	geht	in	die	praktische	Pla-
nung,	da	hierzu	die	persönlichen	Vorgespräche	mit	der	
Wasserrechtsbehörde	des	Landes	stattfinden	konnten.

Ipf talerhof -  Sommerbetrieb 
 Die	Ausschreibung	und	Neuverpachtung	unseres	
„Kirchenwirtes“	im	Ortszentrum	ist	am	Laufen,	jedoch	
bleiben	die	Anfragen	und	Interessenten	derzeit	noch	
eher	aus.	Umso	mehr	freut	es	mich,	dass	sich	die	Fam.	
Kaisinger	bereit	erklärt	hat,	einen	Sommerbetrieb	im	
Ipftalerhof	 fortzuführen.	 Die	 Gästezimmer	 werden	
normal	weiter	betrieben	und	für	den	Gasthausbetrieb	
gelten	folgende	

Vielen	Dank	an	Fam.	Kaisinger,	die	diesen	Lösungsan-
satz	einmal	bis	Ende	August	durchführen	wird.

„Sommeröffnungszeiten“ ab 01.07.2022:

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag:
ab 17:00 Uhr Getränke und kleine Karte.
Feierlichkeiten, geschlossene Veranstaltungen 
im Gasthaus oder Saal werden individuell nach 
persönlicher Absprache mit Fam. Kaisinger be-
handelt!

Bankomat verzögert  s ich
Besondere	 Wartezeiten	 erfahren	 wir	 derzeit	 leider	
bei	unserer	Bankomatenlösung	für	Niederneukirchen	
im	 Bereich	 des	 Gemeindeamtes.	 Obwohl	 sämtliche	
Reservierungen/Bestellungen	 für	 einen	 Bankomaten	
bereits	 Anfang	 des	 Jahres	 vorgenommen	 wurden,	
kommt	 es	 auf	 Grund	 von	 Einzelkomponenten	 auch	
hier	 zu	 Lieferverzögerungen.	Die	 letzten	Zusagen	 für	
die	 Inbetriebnahme	belaufen	 sich	nun	auf	Ende	 Juli.	
Wir	 bitten	 weiterhin	 um	 Verständnis	 und	 verstehen	
die	 derzeitigen	 Umstände.	 Speziell	 für	 Veranstaltun-
gen	und	dergleichen	bietet	die	Raiffeisenbank	Region	
Sierning-Enns	mobile	Zahlterminals	an.
Für	 etwaige	 Rückfragen	 und	 Antworten	 steht	 Ihnen	
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BüRGERMEISTERINFO	/	NACHRUF	

Nachruf
Thomas Prenninger
25.02.1973 -  23.04.2022

Ihr Bürgermeister

Ing. Christoph Gallner
 

Sanierung Musikmittelschule
   Positive	Bewegung	und	ein	Baustart	bezüglich	der	
Sanierung	unserer	Musikmittelschule	 steht	nun	auch	
unmittelbar	 bevor.	 Bereits	 im	 Juni/Juli	 des	 heurigen	
Jahres	 soll	 mit	 den	 Bauarbeiten	 begonnen	 werden.	
Die	Arbeiten	werden	parallel	 zum	Schulbetrieb	 statt-
finden,	wobei	der	Großteil	der	schweren	Bauarbeiten	
und	Eingriffe	in	den	Ferienzeiten	abgewickelt	wird.	Im	
heurigen	Jahr	wären	ein	Zubau	im	1.	Obergeschoß,	der	
Fenstertausch,	Unterzugs-	 und	 Stützarbeiten	 im	 Erd-
geschoß,	 sowie	 Fassadensanierung	 geplant.	 Das	 Ziel	
wäre,	Ende	2023	die	Arbeiten	abschließen	zu	können!

die	Filiale	St.	 Florian,	Bankstellenleiter	Hannes	Hofer	
Tel.	07224	/	8184	33531	und	Kundenbetreuer	Roland	
Edtberger	unter	Tel.	07223	/	84941	33627	gerne	zur	
Verfügung.

Gemeinsam	mit	 professioneller	 Begleitung	 möchten	
wir	 die	 nächste	 Zeit	 nutzen,	 die	 Bereiche	 der	 Orts-
platzgestaltung,	Ortskernbelebung,	Alternativnutzun-
gen	bestehender	Gebäude,	Anbindungen,…	zu	planen	
und	 zukunftsfit	 zu	 entwickeln.	 Niederneukirchen	 ist	
und	soll	ein	l(i)ebenswerter ort	bleiben.

Ich	wünsche	euch	allen	einen	schönen	und	genussvol-
len	Sommer!	Passt	auf	euch	und	eure	Lieben	beson-
ders	 gut	 auf!	 Jungen	Menschen	wünsche	 ich	 schöne	
Ferien	 und	 alles	Gute	 auf	 dem	weiteren	 schulischen	
oder	beruflichen	Lebensweg!

„Mit	dem	Tod	verliert	man	vieles,	niemals	aber	die	
gemeinsam	verbrachte	Zeit.“

Am	23.04.2022	ist	unser	Kollege	Thomas	Prennin-
ger	 unerwartet	 und	 viel	 zu	 früh	 von	 uns	 gegan-
gen.	Obwohl	Thomas	nicht	 in	unserer	Gemeinde	
wohnte,	war	er	trotzdem	mit	Hingabe	für	unseren	
Ort	 als	Mitarbeiter	 und	 Bauhofleiter	 tätig.	 Seine	
umfassenden	 Einsatzbereiche	 zeigen,	 dass	 Tho-
mas	 gemeinsam	mit	 seinen	 Kollegen	 am	Bauhof	
einfach	 ein	 Allrounder	 war!	 Dazu	 gehörten	 der	
Straßen-	 und	 Winterdienst,	 die	 Erhaltungs-	 und	
Instandsetzungsarbeiten	bei	Bauhof,	Straßen,	We-
gen,	 Straßenbeleuchtung,	 Bauhof-Fahrzeugen,	
die	Erhaltung	und	Pflege	öffentlicher	Flächen	mit	
Rasenmähen,	Sträucher	schneiden,	sowie	die	ge-
samte	Ortskanalisation	und	Ortswasserleitung	in-
klusive	der	überwachung	von	Wasser-Hochbehäl-
ter	und	Kanalpumpwerken.
Auch	in	seiner	Freizeit	bzw.	am	Wochenende	war	

er	 stets	 zur	 Stelle,	
wenn	 ein	 dringender	
Einsatz	z.B.	im	Bereich	
der	 Wasserversor-
gung	notwendig	war.
Punkto	 Freizeit	 gab	
es	 bei	 ihm,	 neben	
der	 Gemeinde,	 die	
Maschinen	 -	 auch	bei	
uns	 in	 der	 Gemeinde	
waren	ihm	Maschinen	
und	gewisse	„Männerspielzeuge“	ein	wichtiges	An-
liegen	-	die	Landwirtschaft	und	darüber	hinaus	die	
Feuerwehr,	seinen	Hund	und	Gesellschaft.	Thomas	
war	ein	„Allrounder“	 in	sehr	vielen	Bereichen	und	
in	seinem	Wesen!

Unser	Kindergarten	hat	 ihm	und	unserem	Bauhof	
auch	eine	eigene	Strophe	gewidmet:

„Wer	will	fleißige	Handwerker	sehn,
der	muss	zu	unserem	Bauhof	gehn.
Schlau	auf	schlau,	schlau	auf	schlau,	
der	Thomas	schupft	den	ganzen	Bau.“

Lieber	Thomas,	wir	danken	dir	 für	alles	Gute,	das	
du	für	die	Gemeinde	Niederneukirchen	und	für	uns	
Kolleg*innen	getan	hast.	Wir	werden	dir	immer	ein	
ehrendes	Andenken	bewahren.
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Ihr Fraktionssprecher der ÖVP
GR Ing. Ernst Mayrbäurl

ÖVP Gemeinderatsfraktion

FRAKTIONSNACHRICHTEN

Geschätzte Niederneukirchnerinnen 
und Niederneukirchner! 

	 Wie	wichtig	ein	Bankomat	im	Ort	ist,	merkt	man	
dann,	wenn	er	nicht	mehr	da	ist.	Das	Gebäude	der	VKB	
wurde	nun	offiziell	an	die	Gemeinde	übergeben	und	
die	 uns	 jahrzehntelang	bekannte	Bank-Filiale	 ist	 nun	
endgültig	Geschichte.	Wir	sind	aber	froh,	dass	wir	mit	
der	Raiffeisen	Bank	Sierning	einen	super	Partner	ge-
funden	haben,	welcher	Bankomat	Infrastruktur	sowie	
Service	Dienstleistungen	zur	Verfügung	stellt.
 
Wir trauern . . .
	 Leider	mussten	wir	im	vergangenen	Monat	einen	
schweren	 Schicksalsschlag	 hinnehmen.	 Unser	 Bau-
hofleiter	 Thomas	 Prenninger	 ist	 leider	 von	 uns	 ge-
gangen.	Thomas	wird	vielen	von	uns	als	sehr	fleißiger,	
selbstständiger,	 aber	 vor	 allem	 lustiger,	 freundlicher	
und	hilfsbereiter	Mensch	in	Erinnerung	bleiben.		

Störe im Gemeindeteich
 In	 unserem	Gemeindeteich	 tut	 sich	wieder	was.	
Die	ersten	10	Störe	sind	eingezogen.	Dieses	Koopera-
tionsprojekt	mit	der	BOKU	Wien	und	Fischzucht	Maier	
hat	 das	 Ziel,	 den	 Störbesatz	 in	Österreich	wieder	 zu	
erhöhen.	Gleichzeitig	hat	der	Stör	die	positive	Ange-
wohnheit,	 durch	 sein	 typisches	 Bewegungsmuster	
den	Boden	des	Teiches	zu	reinigen.	Schritt	für	Schritt	
wird	das	Naherholungsgebiet	um	den	Gemeindeteich	
wieder	optimiert.

Einladung zum Dor ffest
	 Endlich	 ist	es	 soweit	und	das	Niederneukirchner	
Dorffest	 findet	wieder	 statt.	 Organisiert	 vom	 Kultur-
ausschuss	 und	 den	Mitarbeiterinnen	 der	 Gemeinde,	
werden	am	25.06.	viele	Vereine	mit	einem	super	Pro-
gramm,	 Essen	 und	 Trinken,	 den	 Ortsplatz	 beleben.	
Kommen	Sie	vorbei,	wir	freuen	uns	auf	viele	Nieder-
neukirchnerInnen,	 gute	 Gespräche	 und	 eine	 lustige	
Zeit.

DANKE !
 Einen	 herzlichen	 Dank	 möchte	 ich	 noch	 an	 die	
MitarbeiterInnen	 des	 Gemeindeamtes	 aussprechen.	
Hier	wird,	aufgrund	dieser	doch	sehr	turbulenten	Zeit,	
sehr	gute	Arbeit,	weit	über	das	normale	Ausmaß	hin-
aus,	geleistet.

	 Viele	große	&	spannende	Herausforderungen	ste-
hen	vor	uns	und	wir	freuen	uns,	diese	mit	dem	gesam-
ten	Gemeinderat	angehen	und	umsetzen	zu	können.

Im	 Namen	 der	 ÖVP	 Niederneukirchen	 wünsche	 ich	
Ihnen	 einen	 schönen	 Sommer	 und	 eine	 entspannte	
Ferienzeit!
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	 Die	 Niederneukirchner	 Jugend	 liegt	 uns	 am	 Her-
zen,	weshalb	seitens	der	Gemeinde	nun	einige	Jugend-
beteiligungsprojekte	 umgesetzt	 werden.	 Im	 Rahmen	
der	 Initiative	 „Bienenfreundliche	 Gemeinde	 Nieder-
neukirchen“	wurde	bereits	eine	Bienen	Chill	Out	Area	
für	 Jugendliche	 &	 Co.	 hinter	 der	 Landesmusikschule	
Niederneukirchen	errichtet.	Danke	an	alle	Mitwirken-
den,	das	Ergebnis	ist	wirklich	gelungen!
Unser	Bauhofmitarbeiter	Herr	Thomas	Prenninger	hat	
mit	den	von	ihm	gestalteten	Blumentrögen	den	Platz	
noch	sehr	aufgewertet.	Leider	ist	er	am	23.	April	2022	
überraschend	 von	uns	 gegangen.	 Er	hinterlässt	 nicht	
nur	 privat	 sondern	 auch	 in	 der	 Gemeinde	 Nieder-
neukirchen	eine	große	Lücke.
		Im	Zuge	der	Jugendbeteiligungsprojekte	soll	auch	der	
Bereich	 Funcourt	&	Umgebung	umgestaltet	werden.	

Unter	 Einbindung	 der	 Verantwortlichen	wurden	 hier	
bereits	 gute	 Ideen	 erarbeitet.	 Der	 vielfache	Wunsch	
nach	einem	(mobilen)	WC	am	Spielplatz/Funcourt	ist	
berücksichtigt	und	in	Bearbeitung.	Wir	hoffen	auf	eine	
Lösung	vor	dem	Start	der	Sommerferien	2022.

  Dor ffest  2022
 Das	 allseits	 beliebte	 Dorffest	 findet	 heuer	 nach	
längerer	Corona	bedingter	Pause	wieder	statt.	Am	25.	

Juni	2022	ist	Treffpunkt	am	Ortsplatz.	Die	verschiede-
nen	Vereine	werden	uns	mit	 ihren	Spezialitäten	bes-
tens	 versorgen.	 Einem	 gemütlichen	 Beisammensein	
steht	also	nichts	mehr	im	Wege.	Die	Veranstaltung	fin-
det	bei	jeder	Witterung	statt.

Ferienpass
 Die	 Sommerferien	 rücken	 näher	 und	 der	 allseits	
beliebte	 Niederneukirchner	 Ferienpass	 steht	 schon	
in	den	Startlöchern.	Für	unsere	kleinen	und	größeren	
Kinder	sollen	mit	den	verschiedenen	Veranstaltungen	
und	Aktivitäten	die	Ferien	kurzweiliger	gestaltet	wer-
den.	Der	Ferienpass	liegt	ab	Ende	Juni/Anfang	Juli	am	
Gemeindeamt	 Niederneukirchen	 zur	 Abholung	 be-
reit	und	 ist	per	Download	auf	der	SPÖ-Niederneukir-
chen-Homepage	verfügbar	(https://niederneukirchen.
spooe.at/themen/news/).

Im	Namen	der	SPÖ	Fraktion	wünsche	 ich	allen	einen	
schönen	Sommer!

FRAKTIONSNACHRICHTEN

Ihr Fraktionssprecher der SPÖ
GR Kurt Ebner

SPÖ Gemeinderatsfraktion

Liebe Niederneukirchnerinnen 
und Niederneukirchner! 

Foto: Michelle Eckerstorfer, Sonja Reisinger, Gabi Theißler
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Herzlichst Ihr Fraktionssprecher der FPÖ
GR Peter Sperl

FPÖ Gemeinderatsfraktion

Liebe Niederneukirchnerinnen 
und Niederneukirchner, 

FRAKTIONSNACHRICHTEN

	 Gleich	zu	Beginn	möchte	ich	mich	sehr	herzlich	bei	
allen	 Beteiligten	 der	 Umweltsäuberungsaktion	 vom	
26.03.2022	bedanken.	Es	ist	eine	wahre	Freude	zu	se-
hen,	wie	 vielen	Mitbürger:innen	 eine	 saubere	Natur	
am	Herzen	liegt.	Weit	über	hundert	Teilnehmer	(dar-
unter	auch	viele	Kinder)	haben	sich	wieder	Samstag-
morgen	 am	 Bauhof	 eingefunden,	 um	 die	 Landschaft	
von	allerlei	Unrat	zu	befreien.	Da	es	leider	immer	noch	
notwendig	ist	das	Ökosystem	vom	Müll	einiger	unbe-
darfter	Mitmenschen	zu	erlösen,	ist	es	zumindest	weg-
weisend	 zu	 beobachten,	 dass	 es	 immer	mehr	Helfer	
gibt,	 die	 tatkräftig	 anpacken.	Unter	Mithilfe	 der	 ver-
schiedensten	ortsansässigen	Vereine	konnte	 in	weni-
gen	Stunden	ein	Großteil	der	achtlos	weggeworfenen	
Dinge	gesammelt	und	einer	ordentlichen	Entsorgung	
zugeführt	werden.	Mutter	Natur	kann	 sich	nun	dank	
der	Flurreinigung	 im	Frühling	wieder	 in	voller	Pracht	
entfalten	 und	 unser	 aller	 Augen	 erfreuen.	 Detail	 am	
Rande:	Als	besonders	erfreulich	kann	festgestellt	wer-
den,	dass	die	Menge	an	gesammelten	Abfall	über	die	
letzten	Jahre	kontinuierlich	rückläufig	ist.	Gottlob!	

Bedingt	 durch	 die	 unsichere	 Situation	 bzgl.	 leidiger	
Pandemie	konnte	unsere	Ostereier-Verteilaktion	heu-
er	leider	nur	eingeschränkt	stattfinden.	Bitte	um	Ver-
ständnis.	Wir	hoffen	alle	sehr,	im	nächsten	Jahr	wieder	
in	gewohntem	Umfang	die	Ostergrüße	an	die	Nieder-
neukirchner:innen	austeilen	zu	dürfen.

Großes Lob und Danke!
	 Apropos	Einschränkungen	und	Entbehrungen.	Ein	
großes	Lob	gebührt	an	dieser	Stelle	den	Bediensteten	
von	Kindergarten,	Krabbelstube	und	Hort.	 Trotz	 zum	
Teil	Pandemie	bedingter	Ausfälle	oder	Krankenstände	

vom	 Personal,	 ist	
es	 ihnen	 unter	 ge-
steigerten	 Kraftan-
strengungen	 gelun-
gen,	 den	 Betrieb	
durchgehend	aufrecht	zu	erhalten.	Gleiches	gilt	für	den	
fortlaufenden	 Amtsbetrieb	 der	 Gemeinde.	 Viele	 der	
treuen	Dienstnehmer:innen	sind	bis	an	deren	persönli-
che	Grenzen	und	an	den	Rand	der	Zumutbarkeit	gegan-
gen,	um	an	den	gewohnten	Öffnungszeiten	festhalten	
zu	 können.	 Keine	 Selbstverständlichkeit	 heutzutage,	
und	sei	darum	an	dieser	Stelle	auch	dankbar	erwähnt.	
Auch	 die	 verschiedenen	 Ausschüsse	 der	 Gemeinde	
konnten	bereits	 in	deren	neuen	Besetzungen	pflicht-
bewusst	ihre	Arbeit	aufnehmen	und	bereits	z.T.	mehr-
fach	konstruktive	Sitzungen	abhalten.

Bankomat 
	 Da	ich	in	letzter	Zeit	abermals	von	Gemeindebür-
ger:innen	darauf	angesprochen	wurde,	wann	denn	nun	
endlich	wieder	ein	Bankomat	in	unserem	Ort	zur	Ver-
fügung	stehen	wird,	möchte	ich	diesbezüglich	noch	um	
etwas	Geduld	bitten.	Es	 ist	 alles	 in	Vorbereitung	und	
auf	 Schiene.	 Leider	 gibt	 es,	wie	 bei	 derzeit	 so	 vielen	
Dingen	des	täglichen	Bedarfs,	auch	hier	Lieferverzöge-
rungen.	Es	wurde	allerdings	zugesichert,	noch	vor	dem	
Sommerbeginn	damit	rechnen	zu	können.	Hoffentlich!	

Einladung zum Dor ffest
	 Nach	einer	leider	zwangsbedingten	Pause	möchte	
ich	die	werten	Gemeindebürger:innen	noch	herzlichst	
zum	bevorstehenden	Dorffest	 am	 Samstag,	 dem	 25.	
Juni	2022	am	Dorfplatz	(Beginn	ca.	16:00	Uhr	vor	dem	
Gemeindeamt)	 einladen.	 Um	 gut	 gelauntes,	 zahlrei-
ches	 Erscheinen	wird	 ersucht.	 Abschließend	möchte	
ich	 allen	 noch	 im	 Voraus	 einen	 coolen	 Sommer	wie	
damals	wünschen.	

Alles	erdenklich	Gute	und	eine	schöne	Zeit.
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BüRGERSERVICE

Schüler- und Lehrlings-
freifahrt 2022/23 

Jetzt  beantragen!
www.shop.ooevv.at

	 Seit	07.06.2022	steht	das	Onlinesystem	bzw.	der	
Webshop	zur	Antragstellung	der	OÖVV	Schüler-/Lehr-
lingsfreifahrt	für	das	Schuljahr	2022/23	für	Oberöster-
reich	zur	Verfügung:	www.shop.ooevv.at.

Außerdem	 sind	 alle	 Informationen,	Voraussetzungen	
sowie	auch	ein	Offline-Formular	zur	Beantragung	der	
Schüler-/Lehrlingsfreifahrt	 2022/23	 auf	 der	 Website	
www.ooevv.at	zu	finden.

Für Schüler*innen, die eine oö. Pflicht-
schule besuchen (VS, MS, Poly, LWFS)

	 Die	Finanzierung	mehrtägiger	Schulveranstaltun-
gen	ist	für	Eltern	oftmals	mit	großen	finanziellen	Be-
lastungen	verbunden.	Um	diese	Familien	finanziell	zu	
unterstützen	und	den	Kindern	die	Teilnahme	an	Schul-
veranstaltungen	zu	ermöglichen,	unterstützt	das	Land	
Oberösterreich	mit	der	„OÖ	Schulveranstaltungshilfe“.
Eine	 finanzielle	Unterstützung	 erhalten	 Eltern,	wenn	
mindestens	ein	Kind	im	Laufe	des	Schuljahres	an	einer	
4-tägigen	Schulveranstaltung	teilgenommen	hat	oder	
mehrere	 Kinder	 an	 mehrtägigen	 Schulveranstaltun-
gen	mit	mindestens	einer	Nächtigung	außerhalb	des	
Schulstandortes	teilgenommen	haben.
Die	Höhe	des	Zuschusses	für	2-tägige	Schulveranstal-
tungen	 beträgt	 50	 Euro,	 für	 3-tägige	 Schulveranstal-
tungen	75	Euro,	für	4-tägige	Schulveranstaltungen	100	
Euro	und	für	5-tägige	und	längere	Schulveranstaltun-
gen	125	Euro.	
Nimmt	ein	Kind	in	einem	Schuljahr	an	mehreren	Schul-
veranstaltungen	 teil,	 wird	 empfohlen,	 den	 Zuschuss	
für	den	längeren	dieser	Aufenthalte	zu	beantragen.

Anzeige

Verschlüsse,	Deckeln	aus	Metall,	Kunststoff,	
Kork,	etc.	gehören	grundsätzlich	in	den	Gel-
ben	 Sack	 bzw.	 können	 im	 ASZ	 abgegeben	
werden.	 Es	 können	 jedoch	 sämtliche	 Glas-
gebinde	 mitsamt	 den	 Verschlüssen	 bzw.	
Deckeln	 in	 den	 Glascontainer	 eingeworfen	
werden!	 Ein	 entsprechender	 Aufkleber	 auf	
den	 Containern	 weist	 darauf	 hin.	 Bitte	 auf	
keinen	Fall	neben	die	Container	auf	den	Bo-
den	werfen!

Wichtig:	 Glasgeschirr,	 Glasvasen,	 Glasplat-
ten,	 Christbaumkugeln,	 Fensterscheiben	
und	andere	Produkte	aus	Glas	gehören	zum	
Restmüll	bzw.	ins	Altstoffsammelzentrum.

Danke für Ihre Mithi l fe -
für  eine saubere Umwelt!

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
RECHTSANWÄLTE 

Dr. Bernhard Steinbüchler 
Mag. Harald Mühlleitner 

Mag. Georg Wageneder, MA 
Mag. Dr. Martin M. Steinbüchler 

Mag. Hubert Weidinger 
 

Leopold-Kotzmann-Straße 10, 4490 St. Florian/Linz 
Sprechstelle: Wiener Straße 83, 3300 Amstetten 

Tel. 07224/4005, Fax DW 20 
office@florianer-anwaelte.at 
www.florianer-anwaelte.at 

 

 

 

 

Info Glascontainer

Schulveranstaltungshilfe 
des Landes OÖ.

Einreichfrist:
Bis	spätestens	3	Monate	nach	Ende	des	laufenden	
Schuljahres	(31.	Oktober).
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BüRGERSERVICE

Anzeige

Das Bauamt informiert

Neu-,  Zu-  und Umbauten
(Sanierungen)

	 Der	Frühling	ist	da	und	der	Sommer	lässt	bereits	
grüßen.	 Jeder	 ist	 voller	Tatendrang	und	möchte	 sein	
Eigen	wieder	schön	haben,	vielleicht	das	eine	oder	an-
dere	sanieren	bzw.	renovieren.	
Ich	möchte	wieder	darauf	hinweisen,	dass	 sämtliche	
Änderungen	bei	der	Gemeinde	anzuzeigen	sind.	Egal	
ob	es	Innenwände	sind,	die	versetzt	oder	weggerissen	
werden,	Fenster-	und	Türgrößen	in	Außenwänden	ge-
ändert	werden,	die	Einfriedung	des	Grundstückes	neu	
gestaltet,	 eine	 Garten-	 bzw.	 Gerätehütte	 aufgestellt,	
ein	Wintergarten	angebaut,	oder	eine	Verglasung	der	
Terrasse	angedacht	wird.	
Ob	 die	 Änderung	 bewilligungs-	 oder	 anzeigepflichtig	

ist	oder	frei	von	einer	Bewilligung	ist,	hängt	von	vielen	
Faktoren	ab	und	kann	nicht	immer	sofort	beantwortet	
werden.	Oftmals	ist	die	Rücksprache	mit	dem	Bezirks-
bauamt	oder	auch	der	Straßenmeisterei	notwendig.

Es wäre wichtig, vor Beginn der Arbeiten, 
am besten bereits am Beginn der Planung, 
mit dem Bauamt (Ing. Birgit Gschwandt-
ner, Tel. 07224/7155-14) Rücksprache zu 
halten, um das Bauvorhaben ordnungsge-
mäß abwickeln zu können. 

Nächsten	aktuellen		Bauberatungstermin	finden	
Sie	auf	unserer	Homepage:
www.niederneukirchen.ooe.gv.at
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OÖ	ROTES	KREUZ

Menschlichkeit in der passenden Jacke

Rotes Kreuz St .  F lorian sucht Freiwil l ige für den 
Rettungsdienst

	 Menschen	unterstützen,	anderen	helfen,	eine	sinn-
volle	 Freizeitgestaltung:	das	alles	und	noch	viel	mehr	
bringt	 freiwilliges	 Engagement	 mit	 sich.	 Gerade	 die	
letzten	Monate	mit	all	den	Herausforderungen	haben	
uns	vor	Augen	geführt:	Freiwilligkeit	ist	der	Motor	einer	
starken	Zivilgesellschaft.	Das	Rote	Kreuz	St.	Florian	 ist	
mit	seinen	zahlreichen	Angeboten	für	die	Bevölkerung	
im	Einsatz	und	unterstützt	dort,	wo	die	Menschen	Hil-
festellung	im	Alltag	benötigen.	Gutes	Tun	wirkt,	macht	
zufrieden	und	verbindet	Menschen.	Das	Rote	Kreuz	St.	
Florian	hat	auch	für	dich	die	passende	Jacke!

Vielfält ige Einsätze mit  Sinn: 
Freiwil l ige für den Rettungs-
dienst gesucht
	 Menschen	 in	der	Not	helfen,	 spannende	Einsätze	
erleben,	 Dankbarkeit	 und	 Anerkennung	 bekommen:	
Der	Rettungsdienst	bietet	erfüllendes	Engagement	mit	
viel	 Abwechslung	 und	Wertschätzung	 seitens	 der	 Be-
völkerung.	 Ein	 abwechslungsreiches	 Arbeitsfeld	 vom	

Krankentransport	 bis	 zu	 Notfalleinsätzen	 wartet	 auf	
engagierte	Menschen,	 die	 älter	 als	 17	 Jahre	 und	 ge-
sundheitlich	 in	der	 Lage	 für	die	herausfordernden	Tä-
tigkeiten	 sind.	 Die	 Freiwilligen	 erhalten	 eine	 staatlich	
anerkannte	 Rettungssanitäter-Ausbildung,	 zahlreiche	

Weiterbildungsmöglichkeiten	 und	 obendrein	 das	 tolle	
Gefühl,	etwas	wirklich	Sinnvolles	zu	tun.
Die	Rettungssanitäterinnen	und	Rettungssanitäter	vom	
Roten	Kreuz	St.	Florian	schätzen	die	vielen	Aspekte	ih-
res	freiwilligen	Engagements.	Für	die	engagierten	Men-
schen	geht	es	darum,	anderen	zu	helfen	und	um	noch	
so	viel	mehr.	„Es	 ist	die	Dankbarkeit,	die	man	erfährt,	
wenn	man	nach	dem	Transport	einer	Patientin	mit	kör-
perlicher	Einschränkung	ins	Bett	hilft.	Es	ist	das	Gefühl,	
seinen	 Beitrag	 zu	 leisten,	 wenn	 jemand	 einen	 lieben	
Angehörigen	in	unsere	Hände	gibt	und	dabei	auf	unse-
re	Professionalität,	 Verantwortung	und	unseren	wert-
schätzenden	Umgang	vertraut.	Es	ist	das	Bemühen,	für	
den	Patienten	immer	am	Stand	der	Dinge	zu	sein,	wenn	
wir	unsere	Fortbildungsstunden	jährlich	wahrnehmen.	
Und	manchmal	sind	es	auch	die	Gespräche	mit	Kollegen	
nach	schwierigen	Erlebnissen,	die	uns	wissen	lassen,	wir	
können	miteinander	reden	und	sind	füreinander	da!“	

Gutes Tun schenkt Freude und 
gibt Sinn
	 Es	gibt	vielfältige	Möglichkeiten,	sich	beim	Roten	
Kreuz	 St.	 Florian	 einzubringen.	 Mit	 ihren	 Diensten	
deckt	 die	 Ortsstelle	 ein	 breites	 Spektrum	 an	 Unter-
stützungsleistungen	ab.	Mit	der	passenden	Jacke	wird	
das	Zusammenleben	bunter,	sozialer	und	einfach	ein	
bisschen	menschlicher.	Wenn	du	dich	für	andere	Men-
schen	 einsetzen	 möchtest,	 sozial	 engagieren	 willst,	
Abwechslung,	 Verantwortung	 und	 Spannung	 suchst	
und	 Teil	 eines	 tollen	 Teams	 werden	 möchtest,	 das	
Rote	Kreuz	St.	Florian	hat	auf	jeden	Fall	die	passende	
Jacke	für	dich!

Kontakt:
An	einer	freiwilligen	Mitarbeit	beim	Roten	Kreuz	
St.	 Florian	 Interessierte	 können	 gerne	 beim	
Dienstführendem	Markus	Diesenreither	genaue-
re	Informationen	einholen.

Email:	markus.diesenreither@o.roteskreuz.at	
Tel.:	07224/5244
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Foto: Markus Lichtenberger und Kerstin Pichler engagieren 
sich seit vielen Jahren beim Roten Kreuz St. Florian
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NAHVERSORGER-FOLDERNahversorger NNK - Überblick

Anbieter Produkte Verkauf Kontakt

Gemüsehof Bio Gemüse, Bio Obst, Säfte Ab Hof Gabriele Wild-Obermayr
Wild-Obermayr Christbäume, Kurse und Öffnungszeiten u. Klaus Wild
Ipftal 29 Exkursionen Di u. Fr: 8-18 Uhr Tel.: 07224/8223 od. 0676/7331627

Sa: 8-12 Uhr wildobermayr@gmx.at
Gastronomie https://gemuesehof.jimdo.com

Biograbnerhof Biogetreide vom Feld auf den Tisch Ab Hof nach Vereinbarung Barbara Strasser
Strasser Alte Getreidesorten als Vollkornmehl Gemüsehof Wild-Obermayr Tel.: 0660/7387606
Steggraben 6 aus d. Wirbelmühle, Körner, Flocken, Hofladen Hofkirchen  barbara.strasser@web4me.at

Flockemnüsli, Nudeln, Florianer Laden  www.biograbnerhof.at
Backwaren, Brot, Mehlspeisen LandPUR Lagerhaus Enns
BioWeihnachtsbäckerei (Ende Nov./Dez) Bauernmarkt 1. Samstag/Mon.

bei Wild-Obermayr
Produktangebot auch bei 
Gallners Genusshof Haltestelle

Monika u. Frischgepflückte Heidelbeeren Direkt am Hof Monika u. Wolfgang Ebner
Wolfgang Ebner Ofenholz Öffnungszeiten: Tel.: 0660/8404537 od. 0676/821291881
Dörfl 7 Anzündholz Saisonbedingt ca. ab Anfang  monika_ebner@gmx.at

Juli www.ipftaler-heidelbeeren.at

Fisch und Obst Forellen aus Quellwasser Ab Hof  nach Vereinbarung Anna u. Richard Peraus
Fam. Peraus frisch und geräuchert Gemüsehof Wild-Obermayr Tel.: 07224/20075 od. 0664/2746902
Obereglsee 30 im Ganzen od. filetiert Lagerhaus Waldneukirchen  office@peraus.at

Edelbrände, Apfelsaft Obsthof Wiesmeier  www.peraus.at
Birnensaft, Kürbiskernöl, Kürbiskerne Bauernladen Alkoven
Nüsse, Nussöl, Marillen, Kirschen Jeden 1. Sa Bauernmarkt

Gallners Genusshof Einkaufsmöglichkeit regionaler & Die Genusshof Haltestelle an Christoph Gallner
Haltestelle hochwertiger Produkte von ausgewählten der Wolferner Landesstraße Tel.: 0676/821271871
Ruprechtshofen 77 Partnerlandwirten u. Handwerksbetrieben ist von Montag-Sonntag office@genusshof.at

geöffnet www.genusshof.at

GerneKoch Die schnelle regionale Küche Webshop Christoph Gallner
GmbH im Glas Div. Einzelhändler Tel.: 0676/821271871
Ruprechtshofen Gemüsehof Wild-Obermayr office@gernekoch.at
77 Genusshof Haltestelle www.gernekoch.at

Biohof Anna u. Gasthof und Hofladen mit eigenen Öffnungzseiten Anna und Franz Pevny
Franz Pevny Produkten Do: 16-18 Uhr    Fr: 8-17 Uhr Tel.: 07224/7125 od. 0664/3817360
Ruprechtshofen Bio-Brot u. Gebäck, hausgem. Bio- Sa f. Kurse u. Veranstaltungen info@bio-pevny.at
46 Mehlspeisen, Bio-Kekse, Bio-Getreide, geöffnet. Warme Küche ab 12 www.bio.pevny.at

Getreideprodukte; Nudeln, Schnäpse Personen nach Vereinbarung,
u. Liköre, Apfelsaft. Bioprodukte von Firmen- und Familienfeiern,
regionalen Bio Lieferanten Catering, Buffets warm u. kalt

Schäferei Lammfleisch, Lammfelle Nach Vereinbarung Thomas Spindler
Thomas Spindler Wolle, Schafmilchseife Jeden 1. Sa  Bauernmarkt Tel.: 0676/7970301
Obereglsee 19 Schnäpse beim Wild-Obermayr spindler.thomas@gmail.com

Marillenhof Frischobst: Maulbeeren, Marillen, Öffnungszeiten: Christa und Johannes Gruber
Gruber Pfirsiche, Nektarinen, Heidelbeeren, nach telefonischer Tel.: 0676/821251877
Ipftal 28 Zwetschken, Tafeltrauben, Kürbis Vereinbarung johannes.gruber@marille-ab-hof.at

Verarbeitete Produkte: Aus d. Marille www.marille-ab-hof.at
aus dem Kürbis; Christbäume instagram: marillenhof.gruber
Schmuckreisig, Brennholz ofenfert.

Biohof Edlmayr Ab Hof Verkauf von Bio Frischfleisch vom Verkauf 1x im Monat, Freitag Sabine und Stefan Edlmayr
Obereglsee 25 Schwein - auf Vorbestellung! von 13-17 Uhr Tel.: 0650/822 14 11

Sowie verarbeitete Produkte wie Würste, Details zu Verkaufs- bzw. info@biohof-edlmayr.at
Grammeln, Grammelschmalz Bestelltermin auf d. Homepage www.biohof-edlmayr.at

Biohof Talhuber - Bio-Sonnenblumenkerne, Bio-Sonnen- Ab Hof im hofeigenen SB-Laden Barbara und Erich Hörtenhuber
Blüten und Mehr blumenöl und daraus verarbeitete Pro- täglich von 6 bis 20 Uhr Tel.: 0680/1240331 od. 0664/5407074
Barbara u. Erich Hörtenhuber dukte (Pesto, Mus), Bio-Edäpfel Persönlicher Verkauf und Be- hof@talhuber.at
Ruprechtshofen 69 Verarbeitete Produkte von Bio-Blüten ratung freitags von 14-17 Uhr www.talhuber.at

(Sirup, Aufstrich, Chutney) Jeden 1. Sa/Monat am Bauern-
Bio-Vogelfutter markt beim Wild-Obermayr

Haselgut - Ab November nach der Ernte: Bei Fam. Peraus Anna und Richard Ipftaler Haselnüsse OG
Ipftaler Haselnüsse OG Bio Haselnüsse Obereglsee 30, nach tel. Vereinb. Erich Hörtenhuber
Ruprechtshofen 69 unter 07224/20075 oder unter Tel.: 0664/5407074

0664/2746902 info@haselgut.at
Bei Fam. Hörtenhuber Barbara www.haselgut.at
und Erich, Ruprechtshofen 69,
im SB-Laden täglich von 6-20 Uhr

Seite 1 von 1



13Juni 2022

NAHVERSORGER-FOLDERDienstleister NNK - Überblick

Anbieter Leistungen Öffnungszeiten Kontakt

Studio M Kosmetik Gesichtsbehandlungen, Wimpern Termine nach Michaela Schönberger-Winkler
Ahnenberg 20 Augenbrauen färben und styling telefonischer Vereinbarung Tel.Nr. 0676/9595367

Haarentfernung Mikrodermabrasion michaela.schoenberger@karrernet.at
Make Up Workshop Dr. Grandel, www.studio-m-kosmetik.jimdo.com
Phyris, CNC Kosmetik,
Arabesque Make up

Elisabeth Lichtenberger Ergotherapie in Praxisräumen in NNK, Termine nach Vereinbarung Elisabeth Lichtenberger
Ergotherapie Hofkichen und als Hausbesuch möglich Tel.Nr. 0664/9608571
Hofkirchnerstr. 18 elisabeth.lichtenberger@gmx.at

Dr. Bernhard Steinbüchler Juristische Dienstleistungen Termine nach Vereinbarung Florianer Anwälte
Mag Harald Mühlleitner Beratungen/Vertretungen in Tel.Nr. 07224/4005
Mag. Georg Wageneder MA gerichtl. Streitigkeiten, office@florianer-anwaelte.at
Mag. Dr. Martin M. Steinbüchler Errichtung von Veträgen u.Testamenten www.florianer-anwaelte.at
Mag. Hubert Weidinger
Leopold-Kotzmann-Str. 10
4490 St. Florian

Blöchl & Frank Steuerberatung, Buchhaltung, Mo bis Do von 07:30 bis 17:00 Blöchl & Frank
Wirtschaftsprüfung & Lohnverrechnung, Erstellung Fr von 07:30-15:00 07223/83241-0
Steuerberatung OG v. Jahresabschlüssen u. office@buf.at
Teichweg 9, 4470 Enns Steuererklärungen, Abschluss- www.buf.at

prüfungen,…

Dr. Volkmar Hiebinger Hypnose & Energetik, Termine nach Dr. Volkmar Hiebinger
Dipl. Hypnosetrainer Tiefenentspannung, Loslassen von telefonischer Vereinbarung Tel.Nr. 0699/10971869
& -coach Stress und neg. Gefühlen, (bis auf Weiteres: Hypnose- vh@fuelle-6559.at
Dörfl 50 Gelassenheits- und Selbstsicherheits- sitzungen via Skype) www.fuelle-6559.at

training,  Unterstützung bei Ein- und
Durchschlafproblemen

Holli GmbH & CoKG Land- u. Forsttechnik, Handel + Reparatur Öffnungszeiten Holli GmbH & CoKG
Obereglsee 17 KFZ-Service u. Reparatur, Reifenservice Werkstätte: Mo-Fr 07:30-12:00 Tel.Nr. 07224/7023

Gartengeräte, Handel + Reparatur und 12:30-16:45  -Verkauf auch holli@landmaschinen.cc
Samstag von 08:30-12:00 Uhr www.landmaschinen.cc

Ferrari KG Buchhaltung, Erstellung Einnahmen- Termine nach telefonischer Andrea Ferrari
Grünes Dorf 22 Ausgabenrechnung, Lohnverrechnung, Vereinbarung Tel.Nr. 0676/6179293

Arbeitnehmerveranlagungen, Gründer- office@andreaferrari.at
beratung, Coaching und Beratung www.andreaferrari.at

Versicherung Möstl Wir sind Ihr Partner für Personen- und Öffnungszeiten UNIQA Generalagentur Möstl & Partner
m. Kfz-Zulassungsstelle Sachversicherungen. Mo, Di, Do,: 07:30-12:00 Tel.Nr.:  07224/20544
Dorfplatz 14 Kfz-Zulassungsstelle für ganz Oberösterreich 13:00-17:00 office@versicherung-moestl.at

und alle Versicherungen. Mi.: 07:30-13:30 www.versicherung-moestl.at
"Wir sichern Ihre Lebensqualität" Fr.: 07:30-12:00 

13:00-15:00
Weitere Termine nach Ver-
einbarung

Hundeschule Vollzeit4Beiner Hundeschule für berufstätige Hundeeltern Kerstin Quast
Ipftal 25a Einzeltrainings, Gruppentrainings (ab Sept.) Tel.Nr.: 0677/638 14701

Online Coachings, Social Walks, .. kerstin@vollzeit4beiner.at
www.vollzeit4beiner.at

Petra Fischer Gesundheit Bewegung Training Petra Fischer
bewegung leben Pilates, YOGA & SUP_YOGA (Stand Up Paddling) Tel.Nr.: 0676/6612896
Dorfplatz 8/1 Shiatsu Praxis am Dorfplatz petra.fischer@bewegung-leben.at

www.bewegung-leben.at
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AKTUELLES

Glückwünsche und ein Geschenk über-
brachte Bürgermeister Ing. Christoph 
Gallner den neuen Niederneukirchner Er-
denbürgerInnen.

Wir gratulieren
den Familien

Dr. Martina Vorraber u. Andreas Malzner,
Panhalmweg 2, zur JULIANE

Ing. Christine Buchegger u. Andreas Gschwendtner, 
Dörfl 130, zum LIAM FRITZ

Wirwünschen
viel Freude

mit dem
Familienzuwachs!

Juliane Malzner

Liam Fritz Buchegger

Babyecke

L andesmus ikschu le  NNK
Dor fplatz 6
(persönlich oder telefonisch)

Kostenlose und vertrauliche Angebote für Familien 
ab der Schwangerschaft bis zum 3. Lebensjahr der 
Kinder:

Eltern-/Mutterberatung:
Messen	und	Wiegen,	Ernährung,	bei	Bedarf	medizini-
sche	Beratung
Terminvereinbarung	unter	0664	60072	66603

Stillberatung:
alle	Fragen	rund	um	das	Thema	Stillen,	auch	Stillen	in	
schwierigen	Lebenssituationen,	...
Terminvereinbarung	 unter	 0664	 600072	 66601	 oder	
0664	60072	66603

Kinder- & Jugend-
hilfe Linz-Land
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AKTUELLES

Die letzten ihrer Art

Niederneukirchen engagiert  s ich
zum Schutz der Donaustöre

	 In	Kooperation	mit	der	Fischzucht	Goldbergquel-
le	und	dem	Institut	für	Hydrobiologie	der	Universität	
für	Bodenkultur	Wien	ziehen	einige	junge	Störe	in	den	
Gemeindeteich	ein.	

Die	Wildbestände	sind	inzwischen	so	klein,	dass	Störe	
als	die	am	stärksten	gefährdete	Tiergruppe	der	Welt	
gelten.	In	der	Donau	sind	bereits	zwei	von	sechs	Stör-
arten	ausgestorben,	die	verbliebenen	sind	durch	an-
haltende	Wilderei	hochgradig	gefährdet.
Um	den	angestammten	Genpool	der	Donau	zu	erhal-
ten	baut	die	Universität	 für	Bodenkultur	gemeinsam	
mit	 Partnern	 in	 einem	 internationalen	 Projekt	 Mut-

terfischbestände	 zur	
Arterhaltung	 auf.	 Das	
besondere	an	den	 Jungfischen	 im	Gemeindeteich	 ist	
ihre	 Abstammung	 von	 wilden	 Muttertieren	 aus	 der	
Donau.	Alle	Tiere	sind	gechipt	und	können	somit	ver-
folgt	 und	 jedem	 Muttertier	 individuell	 zugeordnet	
werden.

Sobald	 die	 Fische	 in	 10-14	 Jahren	 laichreif	 werden,	
werden	sie	für	die	Vermehrung	herangezogen	und	ihre	
Jungfische	 in	 der	Donau	 ausgewildert,	 um	die	wilde	
Population	zu	stärken.	Es	wird	an	dieser	Stelle	immer	
wieder	vom	Fortschritt	des	Projektes	berichtet.

„Herzl ichen DANK an

Matthias Maier,  Fischzucht 

Goldbergquelle,  für  die

Init iat ive und Begleitung 

des Projektes!“
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AKTUELLES

Musikmittelschule NNK aktuell

Zeitzeugin Anna Hackl  erzählt 
onl ine…
	 Am	28.3.	2022	wurde	für	die		Schüler*innen	der	
4a/b	Klasse	der	MMS	Niederneukirchen	im	Geschich-
teunterricht	das	Thema	„Faschismus	–	niemals	verges-
sen“	durch	einen	Vortrag	der	91-jährigen	 	Zeitzeugin	
Anna	Hackl		im	Rahmen	eines	in	der	Arbeiterkammer	
Linz	 stattfindenden	 Symposiums	 fortgesetzt.	 Sie	 er-
zählte	 ihre	Familiengeschichte	zur	„	Mühlviertler	Ha-
senjagd“.	 Ihre	Familie	versteckte	 in	 ihrem	Bauernhof	
aus	dem	Konzentrationslager	Mauthausen	ausgebro-
chene	 ukrainische	 „Häftlinge“.	 Sie	 bewiesen	 damit	
große	Zivilcourage	und	die	Menschen	konnten	geret-
tet	werden.

In	den	nachfolgenden	Geschichtestunden	werden	die	
Schüler*innen	den	darüber	handelnden	Spielfilm	„Die	
Hasenjagd	-	vor	lauter	Feigheit	gibt	es	kein	Erbarmen“	
sehen	und	analysieren!	Als	Beitrag	zur	politischen	Bil-
dung	ist	dieser	Film	ein	wichtiger	Aspekt	zum	derzeit	
aktuellen	Tagesgeschehen!

Claudia Anuth

Nein zu Faschismus und Dikta-
tur!  – Demokratie,  ein wichtiger 
Lebensbaustein!
 Am	24.3.	2022	besuchten	die	vierten	Klassen	der	
MMS	 Niederneukirchen	 im	 Rahmen	 des	 Geschich-
teunterrichts	 die	 Gedenkstätte	 Mauthausen.	 Zuvor	
wurden	im	Unterricht	die	von	den	Mitarbeiter*innen	
der	 Gedenkstätte	 schülergerecht	 entwickelten	 Le-
bensläufe	der	Häftlinge	von	den	Schüler*innen	gele-
sen	und	bearbeitet.	In	der	Folgestunde	wurden	diese	
dann	der	Klasse	präsentiert.

Schauplätze des Schreckens
	 In	 einem	 zweistündigen	 Rundgang	 mit	 einem	
Guide	 besichtigten	 die	 Klassen	 in	 kommunikativer	
Form	mit	zu	den	„Schauplätzen“	passenden	„Bilder-
karten“	 	 das	 die	 Gedenkstätte	 umgebende	Gelände	
(Löschteich,	Fußballplatz	der	SS	,	Blick	auf	den	Stein-
bruch	mit	 der	 „Todesstiege“,	Gedenkpark	mit	Denk-
mälern	 der	 einzelnen	 Volksgruppen).	 Danach	 konn-
ten	 die	 Schüler*innen	 die	 Baracken	 im	 ehemaligen	
Konzentrationslager	 mit	 den	 dazugehörigen	 „Orten	
der	 Häftlingsdemütigung“	 (Appellplatz,	 Wäscher-
eibaracke,	 Block	 20,	 Duschen,	 „Raum	 der	 Namen“,	
Gaskammer)	begehen		und	erhielten	entsprechende	
Informationen	dazu	vom	„Guide“,	der	ihnen	das	Aus-
maß	der	Vorgänge	während	des	2.	Weltkriegs	näher	
brachte.

Trotz	dem	schon	sehr	warmen	Frühlingswetter	waren	
die	Schüler*innen	sehr	erschöpft	nach	diesen	beiden	
Stunden	und	manche	auch	sehr	nachdenklich!	Für	alle	
waren	 es	 hoffentlich	 bleibende	 und	 unvergessliche	
Eindrücke	für	ihre	Gegenwart	und	auch	die	Zukunft	-	
ganz	nach	dem	Motto:

„NIEMALS VERGESSEN“!!!



17Juni 2022

Jugend im Krisenmodus

JUGEND-NEWS

mail. info@zukunft-jugend.atweb. www.zukunft-jugend.at

Was tut die offene Jugendarbeit eigentlich den ganzen Tag?
Braucht man ein Jugendzentrum eigentlich noch in Zeiten der globalen Digitalisierung?

Diese und ähnliche Fragen stellen wir uns von ZUKUNFT JUGEND kontinuierlich, um die Qualität & Transparenz 
unserer Arbeit zu gewährleisten. Unser Handlungsfeld verändert sich rasend schnell und wir passen unsere Angebote 
permanent den gesellschaftlichen Gegebenheiten an. In dieser Ausgabe der Gemeindezeitung darf ich eingehen in das 
Tagesgeschehen unserer Arbeit und möchte einen kleinen Einblick in die Welt eines Jugendarbeiters geben. Was der 
Kern unserer Arbeit ist und mit welchen Themenfeldern wir konfrontiert sind, diese und andere Fragen möchte ich hier in 
der ersten Ausgabe 2019 aufgreifen.

In Österreich stützen wir uns auf drei wesentliche Säulen der Jugendarbeit: Die offene Jugendarbeit (niederschwellige, 
freiwillig, Professionell), die Jugendinformationsstellen (Jugendbüros) und die verbandliche Jugendarbeit (Vereinsarbeit). 
Je nach Gemeindegröße sind die Säulen unterschiedlich ausgebaut. Wichtig dabei ist, dass jede dieser drei Säulen 
ordentlich gefestigt ist, um eine breite gesellschaftliche Unterstützung für die Jugend zu gewährleisten. Ich darf mit 
meinem Team seit vielen Jahren die beiden Säulen „offene Jugendarbeit“ und „Jugendinformationsstellen“ koordinieren. 
Von besonderer Bedeutung ist für uns, unsere Arbeit transparent zu machen. 

Eines der wichtigsten Themen sind Freiräume für Jugendliche, um sich ohne Konsumzwang bzw. Vorgaben entfalten zu 
können. Deshalb haben wir in jeder Gemeinde ein Jugendzentrum installiert. Ein Jugendzentrum ist ein Platz für die 
Jugend, in welchem sie sich je nach Bedarf aufhalten können. Da kommt schon die erste häufig gestellte Frage von 
Funktionären und Beobachtern „Na wieviele Kids kommen denn ins JUZ? Zahlt sich das eigentlich aus usw.? Da kommt 
gleich eine etwas unangenehme Antwort: Ja Präventivarbeit zahlt sich immer aus und rechnet sich doppelt bis dreifach, 
wenn auch nur einer oder fünfzig Jugendliche täglich ins Jugendzentrum kommen. Es geht hier vielmehr um eine 
bedarfsorientierte Unterstützung. Jugendliche unterliegen in der heutigen Zeit schon genügend Druck und Vorgaben. Da 
ist es wichtig, dass sie eine freie Anlaufstelle finden, welche nur für sie da ist und wo sie auch einmal ein anonymes 
Reflektionsgespräch mit einem Betreuer führen können. Unseren Erfahrungen nach sind „vier Augen Gespräche“ mit 
Jugendlichen weitaus ergebnisorientierter als Gruppensettings. Dies ist ressourcentechnisch oft nicht möglich, da wir mit 
dem Einbetreuersystem im offenen Betrieb arbeiten. Aus diesem Grund haben wir ein zusätzliches Angebot ins Leben 
gerufen, die anonyme Beratungsstelle, wo wir mit Jugendlichen Termine außerhalb vom offenen Betrieb vereinbaren, 
um ihr individuelles Anliegen zu bearbeiten. Aber was beschäftigt die Jugendlichen? Hier ein kleine Themensammlung: 

Arbeitssuche                                     -  Berufsorientierung, Lehrstellen- und Arbeitssuche
Schule, Lehre, Arbeit  - Probleme in der Schule, an der Lehrstelle oder am Arbeitsplatz
Familie Beziehung,  - Interventionen bei Problemen in der Familie
Freundeskreis  - Probleme in Liebesbeziehungen oder im Freundeskreis
Psychische Probleme  - Psychische Probleme, Selbstverletzungen, Suizidprävention 
Gesetz und Exekutive  - Rechtliche Fragen aller Art
Liebe und Sexualität  - Verhütung, Schwangerschaft, Mutter-/Vaterschaft
Sucht und Drogen  - Beratungen zum Thema Sucht und Drogen
Wohnung, Grundversorgung  - Unterstützung bei Wohnungssuche 
Schulden  - Mindestsicherung, finanzielle Probleme

Wir arbeiten hier absolut vertraulich. Die Aufteilung der Betreuer, welche einzelne Beratungen übernehmen, wird auf 
Wunsch geschlechtergerecht getrennt. Das Ziel unserer Jugendberatungsstelle ist, junge Menschen im Prozess des 
Erwachsenwerdens bei sämtlichen möglichen Problemsituationen zu informieren, begleiten, beraten und zu betreuen. 
Dabei werden jegliche Themen- und Problembereiche ernst genommen, auch wenn sie für Aussenstehende als gering 
gewertet werden. Die Nachfrage zu diesem Angebot hat in den letzten Jahren massiv zugenommen. Als dritte 
Angebotsreihe der offenen Jugendarbeit betreiben wir mobile Jugendarbeit, setzen Angebote für Jugendliche im 
öffentlichen Raum und stehen als Vermittler zwischen unterschiedlichen Bevölkerungsgruppen zur Verfügung. Wir 
möchten hier ein Verständnis für verschiedene Lebensfelder schaffen. Dies gelang uns die letzten Jahre sehr gut. Dieses 
Angebot weitet sich vor allem in den Sommermonaten sehr stark aus, sodass wir bedarfsorientiert auch eines unserer 
mobilen Jugendzentren regelmäßig einsetzen. Als viertes und vorletztes Angebot haben wir für alle Jugendlichen in der 
Gemeinde ein kommunales, mobiles Jugendbüro geschaffen. Dort unterstützen wir Jugendliche in den vielfältigsten 
Themenfeldern (Jobcoaching, Ferialjob, Studium, Lehre mit Matura, Lernhilfe, uvm...). Hier arbeiten wir sehr stark mit 
den „Landesweiten Jugendinformationsstellen“ zusammen und vermitteln hier bedarfsorientiert an die verschiedenen 
Stellen. An unser Angebot „Jugendbüro“ können sich auch Eltern und Angehörige von Jugendlichen wenden, wenn sie 
spezifische Fragen rund um die Jugend haben. Als letztes und populärstes Angebotsfeld gibt es noch unsere 
Projektreihe, wo wir 50% Präventionsprojekte & 50% Funprojekte veranstalten. Hier ist der Eventkalender vom 
Suchtworkshop bis hin zum Paintballspielen jedes Jahr jugendlich bunt. Alle genauen Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage www.zukunft-jugend.com, wo auch auch unser Tätigkeitsbericht online gestellt wird. 
Ich hoffe ich konnte mit dieser Ausgabe einen kleinen Einblick in das Arbeitsfeld der offenen Jugendarbeit geben und 
stehe wie gewohnt für jegliche Rückfragen gerne unter mobil 0660 8134583 oder mail info@zukunft-jugend.at zur 
Verfügung.
Ps. Besuchen sie auch unser neues Projekt www.PARTYBUS-OÖ.at!

Ihr Sascha Reischl Regionalleiter mobileJULEI

	 Jugendliche	sind	gerade	besonders	durch	die	Kri-
sen	belastet.	Krieg,	Corona	und	der	Klimawandel	ha-
ben	auch	Auswirkungen	auf	ihren	Start	ins	Erwachse-
nenleben.	Nichtsdestotrotz	blicken	jüngere	Menschen	
erstaunlich	positiv	in	die	Zukunft.
Erst	die	 Sorge	um	das	Weltklima.	Dann	Corona.	Und	
jetzt	 Russlands	 Krieg	 in	 der	Ukraine.	Was	macht	 das	
mit	jungen	Leuten?	Diese	Frage	stellen	wir	uns	bei	Zu-
kunft	Jugend	täglich	und	setzen	Angebote,	um	hier	zu	
unterstützen.	Wir	 sind	der	Meinung,	dass	besonders	
jetzt	die	Maßnahmen	erhöht	gehören,	um	diese	Zeit	
gut	 zu	 überstehen.	 Unsere	 internen	 Statistiken	 und	
Zahlen	unterstreichen	dies.

Klima, Corona,  Krieg:  Ganz schön 
harte Zeiten für Jugendliche…
	 Die	 junge	Generation	 lebt	 eigentlich	 seit	 Beginn	
der	 Corona-Pandemie	 in	 einer	 Art	 Dauerkrisenmo-
dus.	Dieser	wird	natürlich	jetzt	noch	durch	den	Krieg	
in	 der	Ukraine	besonders	 verschärft.	Manche	 sagen,	
irgendwelche	 Krisen	 gab	 es	 schließlich	 immer.	 Das	
stimmt.	Aber	diese	Kaskade	von	Krisenereignissen,	die	
momentan	 aufeinandertreffen	 und	 auf	 Jugendliche	
einprasseln,	 ist	 doch	 außergewöhnlich.	 Einzelne	 Er-
eignisse,	wie	etwa	der	Terroranschlag	in	New	York	am	
11.	September	2001,	waren	sicherlich	auch	einschnei-
dend	 für	die	heute	25-	bis	 35-Jährigen.	Aber	 für	die	
Heranwachsenden hierzulande eben nicht existenzbe-
drohend.	Das	ist	der	entscheidende	Unterschied.	Drei	
Krisen	bestimmen	gerade	die	Gedanken	der	 Jugend.	

Erstens	die	Klimakrise,	auf	die	 junge	Menschen	 sehr	
sensibel	reagieren	und	wegen	der	sie	sich	verständli-
cherweise	große	Sorgen	um	 ihre	 langfristige	Zukunft	
machen.	Zweitens	hat	dann	die	Corona-Pandemie	mit	
allen	Verboten	 krasse	 Einschnitte	des	Alltags	bedeu-
tet:	Jugendliche	wurden	in	ihrer	Suche	nach	Freiheit,	
nach	körperlicher	und	geistiger	 Identität	stark	einge-
schränkt.	Und	nun	kommt	drittens	der	Krieg	dazu.	Bei	
dem	man	 ganz	 realistisch	 fürchten	 muss,	 er	 könnte	
sich	weiter	ausbreiten.	Das	alles	 zusammen	erschüt-
tert	das	Lebensgefühl	massiv.	

Gute psychische Gesundheit  ist 
wichtig
	 Da	sehen	wir	einen	klaren	Auftrag	für	uns	bei	Zu-
kunft	Jugend.	„Viele	Dinge,	die	vorher	selbstverständ-
lich	waren,	sind	plötzlich	nicht	mehr	so	selbstverständ-
lich.“		Wie		man		damit		klarkomme,		hänge		stark		vom	
Umfeld	ab.	„Gute	psychische	Gesundheit,	stabile	Be-
ziehungen	zu	Elternhaus	und	Freundeskreis,	gute	Be-
wältigungsstrategien	–	dann	geht	das	noch	ganz	gut.“	
In	keinem	Fall	aber	dürfen	sich	die	Jugendlichen	allein	
fühlen.	Wir	begegnen	jungen	Menschen	in	den	unter-
schiedlichsten	 Lebenslagen	 immer	 auf	 Augenhöhe,	
binden	sie	ein	und	setzen	mit	 ihnen	in	Form	von	ab-
soluter	Beteiligung	Projekte	um.	Wir	sehen	eine	auf-
regende	Zeit	vor	uns	und	nehmen	dies	als	Chance,	um	
die	Jugend	gestärkt	aus	dieser	Zeit	raus	zu	begleiten.	
Wir	freuen	uns	auf	spannende	Begegnungen	und	Pro-
jekte!	Durch	unsere	 jahrelange	Erfahrung	dürfen	wir	
auf	zahlreiche	Ressourcen	zurückgreifen,	um	auch	aus	
dieser	herausfordernden	Zeit	das	Beste	zu	machen.

Für	Rückfragen	zu	unseren	Projekten	oder	Inhaltlichen	
Schwerpunkten	stehe	ich	mit	meinem	Team	gerne	un-
ter	Tel.	0660	8134583	oder	info@zukunft.at	zur	Verfü-
gung.	Mehr	Infos	unter	www.zukunft-jugend.com.	

Ihr
Sascha Reischl

Mobiler Jugendleiter Regional

Werden unsere Jugendlichen die zukünf t i -
gen Krisenmanager der Zukunf t?
Oder s ind sie Opfer einer Krisen gebeutel-
ten Zeit  und fürs Leben traumatisiert?
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BüRGERSERVICE

 

Rückblick 15. Mai 2022, „Zatsch und die Suchstabenbuppe“ - Märchenwanderung und 
Mitmachtheater für Familien


Schönes Wetter, fröhliche Gesichter, 
eine lustige Wanderung mit Zatsch, 
Ratsch und Muxemil und danach noch 
ein Mitmachkonzert! So lässt sich 
diese Veranstaltung treffend 
beschreiben.


Hinter dem Zwerg Zatsch steht der 
Musiker und Kinderliedermacher 
Gebhard Alber, der sich stets 
verpßichtet fühlt, den Kindern 
etwas Wertvolles mitzugeben - 
keine billig produzierten 
Gassenhauer.


Die Kinder werden mit ins 
Boot geholt und werden Teil 
der Geschichte. Botschaften 
ohne erhobenen ZeigeÞnger, 

Spaß, der nicht aufgesetzt wirkt und Lieder, die 
Vertrauen schaffen - darum geht es in erster Linie. Wenn dann neben den Kindern 

auch noch die Erwachsenen von der Musik berührt werden, ist die Sache gelungen.


Zahlreiche kleine und große Besucherinnen und Besucher waren 
bei diesem „riesealen“ Erlebnis mit dabei. Wir freuen uns sehr 
und Þnden vielleicht eine Fortsetzung.


Was mein Leben reicher macht - Glücksmomente aus dem 
Alltag (aus dem gleichnamigen Buch von Jutta Hoffritz): 
„Als Jungverliebte haben meine Frau und ich eine Tradition 
begründet, die unser Leben bis heute (wir sind in den 
Sechzigern) reicher macht: Abend für Abend bin ich 
ihr Vorleser, während sie strickt oder häkelt. Hunderte von 
Büchern haben wir so schon gemeinsam gelesen. In ungezählte 
Pullover sind unsere Geschichten mit hineingearbeitet.“ 

Machen Sie mit! 
Schreiben Sie uns, was Ihr Leben reicher macht und bringen Sie 
Ihre Geschichte in die Bücherei! Wir freuen uns über Ihre 
„Wortschätze“.


Sommer 
Die Sonne scheint ... Shorts und Shirt ... Sonne und Wind auf der Haut … Glühwürmchen im 
nächtlichen Garten ... am Lagerfeuer dem Funkenßug des Feuers zuschauen ... Schmetterlinge … 
der Duft der Heckenrosen ... barfuß über das nasse Gras laufen ... beim Lesen bei anderen Gast 
sein dürfen - in ihren Räumen, Herzen und Gedanken.


Das Büchereiteam wünscht allen einen schönen, erholsamen Sommer. 
Text: Leopoldine Wenger
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UMWELTSCHUTZ

Bienenfreundlich durch
den Vorsommer

	 	 Es	ist	die	Zeit,	in	der	Honigbienen	im	wahrsten	
Sinne	des	Wortes	ins	„Schwärmen“	kommen:	Für	diese	
natürliche	Vermehrung	verlässt	die	alte	Königin	mit	ei-
nem	Teil	des	Volks	den	Stock,	noch	bevor	die	Jungköni-
ginnen	schlüpfen.	Ein	solcher	Bienenschwarm	strotzt	
vor	Vitalität	und	bietet	ein	faszinierendes	Naturschau-
spiel:	 Circa	 10.000	 Bienen	 entscheiden	 gemeinsam,	
wohin	die	Reise	für	die	Neugründung	geht.
Generell	ist	nun	die	Hochsaison	für	alle	Bienen	ange-
brochen:	Hummeln	und	Co	fliegen	 im	Garten	beson-
ders	geschäftig	die	nektarreichen	Blüten	von	Flocken-
blumen,	Klee	oder	Brom-	wie	Himbeeren	an.

Tipps für Bienenfutter

•	 Mut	zum	Natürlichen:	Vermehrt	Blühstreifen	und	
spontan	 wachsende	 Vegetation	 als	 kleine	 Oasen	
im	 Garten	 zu-	 bzw.	 beim	 Mähen	 stehen	 lassen.	
Ungemähte	Teilgebiete	im	Garten	so	anlegen,	dass	
sie	 als	 Schlafplatz	 für	Wildbienen	auch	über	den	
Winter	bleiben	dürfen.

•	 Garteln	 ohne	 Gift:	 Wer	 seinen	 Garten	 bienen-
freundlich	 gestalten	 will,	 sollte	 auf	 synthetische	

Pflanzenschutz-	 und	 Schädlingsbekämpfungsmit-
tel	 verzichten.	Denn	die	 treffen	oft	nicht	nur	die	
angepeilten	Plagegeister,	sondern	auch	andere	Ar-
ten.	Obendrein	 landen	die	Giftstoffe	 früher	oder	
später	auch	in	unserer	Nahrung.	Das	Bodenbünd-
nis	OÖ	bietet	mit	dem	kostenlosen	Folder	„Garteln	
ohne	Gift“	wertvolle	Tipps	und	Alternativen	an.

•	 Kunst	 des	 Nicht-Mähens:	 Ein	 guter	Mähzeitpunkt	
von	Wiesen	 ist	 entweder	 sehr	 früh	oder	 spät	 am	
Tag,	da	Bienen	in	erster	Linie	um	die	Mittagszeit	ak-
tiv	sind.	Wenn	möglich	sollten	benachbarte	Wiesen	
zeitlich	versetzt	gemäht	werden,	damit	die	Bienen	
ausweichen	können.	So	praktisch	ein	Rasenroboter	
auch	sein	mag,	ein	Bienenfreund	ist	er	nicht.

•	 Blumenwiese	 statt	 Rasenfläche:	 Wenn	 Teile	 des	
Rasens	 in	 bunte	 Blumenwiesen	 verwandelt	wer-
den,	freuen	sich	die	Bienen	besonders.	Allerdings	
gedeihen	viele	Wildblumen	am	besten	auf	mage-
ren	Standorten,	daher	Flächen	nicht	düngen	und	
durch	Entfernen	von	Schnittgut	abmagern.

•	 Weniger	mähen	ist	mehr:	Für	solche	Blumenwiesen	
sind	1–2	Mahden	während	der	Vegetationsperiode	
ausreichend.	Am	besten	mäht	man	mit	einer	Sense,	
da	sie	insektenschonend	ist.	Das	Mähgut	bitte	nur	
wenige	Tage	liegen	lassen:	Es	wäre	ein	natürlicher	
Dünger,	den	die	Blumenwiese	nicht	braucht.

•	 Bienentränke	schaffen:	Wer	kein	Gewässer	 in	der	
Nähe	hat,	kann	Bienen	bei	Trockenperioden	Was-
ser	anbieten:	Eine	einfache	Wasserschüssel	mit	he-
rausragenden	Steinen	erfüllt	schon	ihren	Zweck.

Biene an Lungenkraut                                    Foto: Georg Wiesinger 

„Tipp für Blühkalender “

Mit	der	kostenlosen	Handyapp	„BeeBuddy	Gar-
den“	lässt	sich	ein	schneller	überblick	über	die	
Bienenfreundlichkeit	im	Garten	verschaffen.	Es	
werden	 Blühzeitpunkt,	 Nektar-	 und	 Pollenge-
halt	 von	 Pflanzen	 im	 Jahresverlauf	 angezeigt	
und	 Pflanzenschutzmittel	 können	 auf	 ihren	
Chemiegehalt	überprüft	werden.

Text: Richard Schachinger (Klimabündnis OÖ) 
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AKTUELLES

Jugendbeteiligungsprojekt im Rahmen
der Bienenfreundlichen Gemeinde

Platz zum Ver weilen für Jung und 
Alt  gestaltet

€ 139,--

LONO MASTER
Elektrogri l l
Grillvergnügen für den 
Innen- & Außenbereich
2.400 W garantieren 
perfekte Grillergebnisse

Anzeige

	 Der	 Platz	 hinter	 der	 Landesmusikschule	 in	 Rich-
tung	 Friedhof	 wurde	 von	 einer	 unebenen	 Wiese	 in	
einen	 Begegnungsplatz	 für	 Alle	 verwandelt.	 Jugend-
leiter	Sascha	Reischl	hat	gemeinsam	mit	den	Jugend-
lichen	aus	dem	Jugendtreff	mit	viel	Engagement	und	
Tatendrang	 dieses	 Projekt	 umgesetzt	 und	 den	 Platz	
gestaltet.	Unsere	Bauhofmitarbeiter	fertigten	die	Blu-
mentröge	an,	die	bienenfreundlich	bepflanzt	wurden.
Herzlichen	Dank	an	alle	Mitwirkenden!

Es	 sind	 alle	 herzlich	 eingeladen	 dort	 zu	 verweilen,	
egal	ob	auf	Musikschüler	gewartet	wird,	während	ei-
nes	Spazierganges	zur	kurzen	Pause	oder	zur	Rast	für	
Friedhofsbesucher	….
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BüRGERSERVICE
DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Ausstattung des Fahrrades:

• Zwei von einander unabhängige Bremsen
• Rutsch-sichere Pedale mit gelben Rückstrahlern
• Helltönende Klingel
• Beleuchtung: vorne mit einem hellleuchtenden, mit dem Fahrrad 

fest verbundenen Scheinwerfer, der die Fahrbahn mit weißem 
oder hellgelbem, ruhendem Licht beleuchtet, hinten mit einem 
roten Rücklicht

• Rückstrahler: vorne mit einem weißen, hinten mit einem roten 
Rückstrahler, die mit dem Licht verbunden sein dürfen, an den 
Pedalen mit gelben Rückstrahlern, an den Reifen zusammen-
hängend bzw. an jedem Rad mit mindestens zwei nach beiden 
Seiten wirkenden gelben Rückstrahlern

• Bei Tageslicht und guter Sicht dürfen Fahrräder ohne Beleuch-
tung verwendet werden

Tipps für unterwegs:

• Unbedingt passenden Fahrradhelm tragen, insbesondere für 
Kinder ein Muss

• Helle, gut sichtbare Kleidung tragen – zusätzlich werden Reflek-
torstreifen empfohlen

• Deutliche Handzeichen geben
• Langsam auf Kreuzungen zufahren
• Fahrgeschwindigkeit den Gegebenheiten und dem eigenen 

Können anpassen
• Vorrang anderer beachten
• Blickkontakt mit anderen Verkehrsteilnehmern suchen
• Nicht nebenbei Musik hören oder telefonieren

   Schützen Sie Ihr Fahrrad durch eine Codierung (Sicherheitscode). 
Wird ein codiertes Fahrrad gefunden, kann das Rad mit dem eingra-
vierten Code-Kürzel dem rechtmäßigen Besitzer rasch zugeordnet 
werden. Codierte Fahrräder verleiten auch weniger zum Diebstahl!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

RADFAHREN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Sicheres Radfahren beginnt bereits mit einem einwandfreiem Fahrrad! Neben den gesetzlichen Fahrregeln ist 
auch der persönliche Fahrstil für die Verkehrssicherheit entscheidend: wer risikoreich fährt, erhöht die Un-
fallgefahr! Für die persönliche Sicherheit beim Radfahren spielen auch die Bekleidung und Ausrüstung eine 
wichtige Rolle.
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WOWANN WAS WER
20.06. Gruppenausfahrt MTB

(jeden Mo) Treffp.: Ortsbrunnen MTB NNK

21.06. Gruppenausfahrt MTB
(jeden Di) Treffp.: Ortsbrunnen MTB NNK

21.06. 19:15 Uhr Yoga-Kurs (jeden Di) Turnsaal VS Gesunde Gde.

22.06. Langsam Lauf Treff (jeden Mi) Treffp.: Ortsbrunnen Naturfreunde

23.06. 18:00 Uhr Radausfahrt (jeden Do) Treffp.: Ortsbrunnen Naturfreunde

23.06. 09-11 Uhr Zwergerltreff (jeden 3. Do) Pfarrheim kfb
24.06.
25.06. bis Vater-Kind-Zelten Burgruine Prandegg KMB

24.06. 19:00 Uhr Sonnwendfeuer Wild-Obermayr Siedlerverein

25.06. 16:00 Uhr Dorffest Dorfplatz, GeZet Gemeinde u.
Vereine

27.06. 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung GeZet Gemeinde

29.06. 19:00 Uhr Musikal. Abend der MMS GeZet MMS

30.06. 09-11 Uhr Kinderwagenwanderung
(jeden Do) Treffp.: Pfarrheim kfb

02.07. 08-12 Uhr Bauernmarkt m. Musikbrunch Wild-Obermayr Bauernschaft

02.07. Fischbraten NNK Naturfreunde

04.07. 18-19 Uhr Abgabetermin für
Sachspenden FRIDA (mtl.) Pfarrheim kfb

07.07. 19:00 Uhr Abschluss 4. Kl. MMS GeZet MMS

09.07. Rennradausfahrt Tour Eisenwurzen Naturfreunde

15.07. 19:00 Uhr KMB - Grillabend Pfarrwiese KMB

06.08. 08-12 Uhr Bauernmarkt Wild-Obermayr Bauernschaft

13.08. Fischbraten SPÖ NNK SPÖ NNK

14.08. 09:30 Uhr Kräutersonntag Pfarrkirche Goldhaubengr.
26.08.
27.08. u. Stock-Ortsmeisterschaft Sportanlage Union NNK
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Redaktionsschluss	nächste	Ausgabe:	02.09.2022 

WANN WOWAS WER
27.08. Ausflug / Wallfahrt Goldhaubengr., 

kfb
03.09. Wanderung Naturfreunde

03.09. 08-12 Uhr Bauernmarkt mit 
Ernterundgang Wild-Obermayr Bauernschaft

05.09. Beginn KS / KG / Hort

05.09. 17:00 Uhr offene Handarbeitsrunde Pfarrheim kfb

11.09. 09:30 Uhr gemeins. Gottesdienst
zu Beginn d. Arbeitsjahres Pfarrkirche kfb u. KMB

14.09. 14:00 Uhr FrauenTREFF Pfarrheim kfb
17.09.
18.09. u. Wanderabschluss Naturfreunde

01.10. 08-12 Uhr Bauernmarkt Wild-Obermayr Bauernschaft

02.10. 09:30 Uhr Erntedankfest u. Pfarrcafe Kirche, Pfarrheim Pfarre, KMB

03.10. 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung GeZet Gemeinde

06.10. Gottesdienst m. Prozession Ruprechtshofen Goldhaubengr.

07.10. 11:30 Uhr Tag der älteren Generation GeZet Gemeinde

08.10. Fuchssuchfahrt NNK ARBÖ

10.10. Beginn Fit-Mix (jeden Mo) MMS Naturfreunde
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Stellenausschreibung
Schülerhort NNK 

Freie Wohnungen

Arbeitsmarkt - Suche, Wohnungen ... 

S t ü t z h e l f e r I n  /
S t ü t z p ä d a g o g I n

BüRGERSERVICE

LAWOG	 -	 Mietwohnung,	 Schulstraße	 13/5:	
Größe	76,88	m²,	Lage:	1.	Stock
Kosten:	Miete	inkl.	Betriebskosten	mtl.	
€	715,08,	Kaution:	€	1.409,95.

Kontakt	wegen	Besichtigung:	Fr.	Brandstetter,	
Tel.	0664/522	82	30.
Bei	Interesse	bitte	am	Gemeindeamt	melden	
(Tel.	7155-20,	Fr.	Schönberger).

Ab	05.09.2022,	ca.	16	–	18	Wo.Std.	(nachmittags)

Näheres	 zur	 Ausschreibung	 finden	 Sie	 auf	 unserer	
Homepage	www.niederneukirchen.ooe.gv.at

Privatvermietung	Hofkirchnerstr.	8

Größe:	 ca.	 83	 m²,	 1.	 Stock,	 bestehend	 aus	
Vorraum,	4	Zimmern	(eines	davon	Küche	mit	
Küchenzeile)	und	Bad	mit	WC.	Der	Dachboden	
steht	 als	 Lagerplatz	 zur	 Verfügung,	 Parkplatz	
direkt	vor	dem	Haus,	kleiner	Garten.

Miete:	€	580,--	+	BK	€	140,--,	zzgl.	Strom
Kaution:	€	2.000,-

Für	einen	Besichtigungstermin	einfach	melden!
Andrea	Forster,	Tel.	0699/19675968.

L AWOG Mietwohnung

Privatvermietung

Die	 Fußballnachwuchs	 Spielgemeinschaft	 Nieder-
neukirchen/Hofkirchen	 sucht	 für	die	 Saison	2022/23	
Nachwuchstrainer*innen	für	die	Bambinis	(Kindergar-
tenkinder)	 bis	 zur	U17.	Wenn	du	 gerne	mit	 Kindern	
oder	 Jugendlichen	 arbeitest,	 interessiert	 an	 Fußball	
bist	und	dein	fußballerisches	Wissen	gerne	an	Kinder	
bzw.	Jugendliche	weitergeben	möchtest,	dann	bist	du	
bei	uns	richtig!
Wir	würden	uns	mit	dir	auf	eine	gute	Zusammenarbeit	
in	einem	gut	funktionierenden	und	engagierten	Trai-
nerteam	freuen.

Bei Interesse melde dich bitte bei 
Jugendleiter  Fr itz  Hörtenhuber 
(Tel .  0676/6027649).

Reinigungskraft

Suche	 verlässliche	 Reinigungskraft	 für	 Privathaushalt	
im	Gemeindegebiet	Niederneukirchen,	14-tägig,	ca.	3	
bis	4	Stunden.

Bei	 Interesse	 bzw.	 für	 nähere	 Infos	 bitte	 unter	 Tel.	
0664/5014642	melden.

Wir suchen dich, wenn 
du fußballbegeistert 
bist!


